
Technische Datenblätter
über BRESPA®-Decken



Inhalt   2

Ökobilanzvergleich 	 3 - 4

Plattentyp Deckendicke Besonders geeignet für Seite

A12M 12 cm Balkonanschlüsse im Geschosswohnungsbau, �Decken mit Aufbeton   5

A15B 15 cm Einfamilienhäuser, Reihenhäuser, Dachdecken, Garagendecken, Aufstockungen und Umbauten   6

A20B 20 cm Einfamilienhäuser, Reihenhäuser, Geschosswohnungsbau, wohnähnliche Gebäudenutzung, 
Büro- und Verwaltungsgebäude, Aufstockungen und Umbauten   7

A20M 20 cm
Einfamilien-, Reihenhäuser und Geschosswohnungsbau mit erhöhten Schallschutz- 
anforderungen, biegeweiche Auflagerung, Büro- und Geschäftshäuser mit erhöhten
Schallschutzanforderungen

  8

A20Q 20 cm Einfamilienhäuser, Reihenhäuser, Geschosswohnungsbau, wohnähnliche Gebäudenutzung,
Büros und Geschäftshäuser, Decken mit biegeweicher Auflagerung   9

A20S 20 cm Wohnungsbau mit erhöhten Schallschutzanforderungen, Decken mit erhöhten Anforderungen an 
sticharme Deckenunteransichten, Decken mit biegeweicher Auflagerung   10

A22B 22 cm
Einfamilienhäuser, Reihenhäuser, wohnähnliche Gebäudenutzung, Büros und 
Geschäftshäuser, Decken mit biegeweicher Auflagerung, Luftführung im Hohlraum
(für Lüftungsanlagen)

  11

A26B 26,5 cm
Geschosswohnungsbau, wohnähnliche Gebäudenutzung, Büros und Geschäftshäuser, 
Schulen und Kindergärten, Industrie- und Gewerbebau, Luftführung im Hohlraum
(für Lüftungsanlagen)

  12

A26Q 26,5 cm Geschosswohnungsbau, wohnähnliche Gebäudenutzung, Büros und Geschäftshäuser, 
Industrie- und Gewerbebauten, Decken mit biegeweicher Auflagerung   13

A32V 32 cm Büro- und Verwaltungsgebäude, Schulen und Kindergärten, Büros und Geschäftshäuser,
Geschosswohnungsbau, Luftführung im Hohlraum (Lüftungsanlagen)   14

A40V 40 cm Industrie- und Gewerbebauten, Veranstaltungsstätten, Einkaufszentren, Parkbauten, 
Luftführung im Hohlraum (Lüftungsanlagen)   15

Herstellungstoleranzen   16

Produktdaten   17

Merkblätter, Broschüren, Gutachten zu BRESPA®-Decken 	 18 - 19

Übersicht Plattentypen

Diese Unterlagen basieren auf dem technischen Wissensstand vom 
September 2022. Neuerungen, Ergänzungen und auch weiterreichende 
Zulassungen behalten wir uns vor. Regional geltende Bestimmungen 
müssen beachtet werden. Statische Überprüfungen sind vorzunehmen. 
Für drucktechnische Fehler können wir keine Haftung übernehmen.
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Jetzt erst recht!
ÖKOLOGISCH HANDELN UND TEURES MATERIAL SPAREN! 

Die Ökobilanzierung wurde erstellt von LCEE Life Cycle Engineering Experts 
GmbH (www.LCEE.de). Alle erklärenden Angaben fi nden Sie auf der Rückseite.

SIE bestimmen mit Ihrer Entscheidung für das Deckensystem 
maßgeblich den ökologischen Fußabdruck Ihres Gebäudes!

+ 20%
CO2

WENIGER Treibhausgase
Schon bei 1.000 m2 Deckenfl äche entspricht das einer Einsparung – gegenüber einer 
gleichwertigen massiven Betondecke – von ca. 18.000 kg CO2-Äq. oder der jährlichen 
Speicherfähigkeit von fast 1.500 ausgewachsenen Buchen.

1 Buche speichert jährlich über 80 Jahre 12,5 kg CO2 
(www.co2online.de/service/klima-orakel-uebersicht)

+Beton
 50%

WENIGER Beton
Schon bei 1.000 m2 Deckenfl äche entspricht das einer Massenreduzierung – gegenüber einer 
gleichwertigen massiven Betondecke – von fast 125 m³ bzw. 300 t oder dem Körpergewicht von 
50 ausgewachsenen Elefantenbullen.

Das mittlere Gewicht eines Elefantenbullen liegt bei 6 t (www.wwf-junior.de)

+Energie
 20%

WENIGER Energieeinsatz
Schon bei 1.000 m2 Deckenfl äche entspricht das einer Einsparung – gegenüber einer gleichwertigen massiven 
Betondecke – von über 128.000 MJ bzw. 35.000 KWh Primärenergie oder einer Menge, die für die Stromversorgung 
(ohne Warmwasser) eines Einfamilienhauses mit einer 4-köpfi gen Familie durchschnittlich für fast 9 Jahre ausreicht.

Laut www.energie.web.de/ratgeber sind durchschnittlich 4.000 kWh pro Jahr als Strom-
verbrauch (ohne Warmwasser) für einen 4-Personen-Haushalt im Eigenheim anzusetzen.

+Stahl
 70%

WENIGER Stahl
Schon bei 1.000 m2 Deckenfl äche entspricht das einer Einsparung – gegenüber 
einer gleichwertigen massiven Betondecke – von 15,2 t Stahl oder von einem 
Stabstahl ø 10 von fast 25 km Länge.

Das Gewicht eines Stabstahls ø 10 beträgt 0,617 kg/m

MIT BRESPA®-DECKEN ERREICHEN SIE
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ÖKOBILANZVERGLEICH
zwischen BRESPA®-Decken und massiven Halbfertigteildecken mit 6,5 m Spannweite und üblichen Wohnungsbaulasten

Ergebnisse des Ökobilanzvergleichs für 1.000 m2 Deckenfl äche

BESTIMMEN SIE DEN ÖKOLOGISCHEN 
FUSSABDRUCK IHRES GEBÄUDES.
Mehr als 40% der Primärenergie und 
40% der CO2-Emissionen stecken 
beim Rohbau in den Decken, ganz zu 
schweigen von der Verschwendung von 
Rohstoffen beim Einsatz von massiven 
Betondecken. Qu
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bauteilbezogener
Gesamt-Primärenergiebedarf

für den Rohbau

bauteilbezogenes
Treibhausgaspotential

für den Rohbau

Stützen
8%

Decken
44%

Kernwände
18%

Kelleraußen-
wände

9%

Gründung & 
Bodenaushub

21%

Stützen
6%

Decken
43%

Kernwände
19%

Kelleraußen-
wände

9%

Gründung & 
Bodenaushub

23%

Die ausführliche Dokumentation zum 
Ökobilanzvergleich von LCEE fi nden Sie unter
www.dw-systembau.de/service/downloads.

*Bewertungsumfang nach EN 15804+A1

Parameter Einheit
BRESPA®-Decke Typ A20B 
20 cm Spannweite 6,5 m 

*Herstellung (Modul A1-A3)

Massive Halbfertigteildecke 
26 cm Spannweite: 6,5 m

*Herstellung (Modul A1-A3)

Treibhauspotenzial (GWP) [kg CO2-Äq] 59.300 77.400

Gesamt-Primärenergie MJ 461.900 590.000

Material Einheit BRESPA®-Decke Typ A20B 
20 cm Spannweite 6,5 m 

Massive Halbfertigteildecke 
26 cm Spannweite: 6,5 m

Betonverbrauch m³ 135 260

Stahlverbrauch [t] 7,0 22,2
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 

Dicke in mm	 120 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 2,88

Querschnittsfläche in mm²	 139044 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,060

Berechnungsgewicht kN/m²	 3,00 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,060

Transportgewicht kN/m²	 2,76 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	  5 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Die A12M ist besonders geeignet für 
 � Balkonanschlüsse im 

Geschosswohnungsbau
  Decken mit Aufbeton

[m
m

]

[m]Stützweite

Überhöhungsdiagramm

Toleranz +/− (10+L/1000)

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A12M 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 6,00 7,00* – – – –

* Mit 80 mm Aufbeton und einer mittleren Unterjochung zur Balkonanbindung.

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 180;  280;  380;  480
b =	 140;  240;  340;  440
c =	 120;  220;  320;  420
d =	 120;  220;  320;  420
e =	 25

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

A12M  120 mm

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 400; 500; 600; 
700; 800; 900; 1000; 
1100

Passplatten nur 
als Randplatten 
möglich!

A12M 120 mm

Systemmaß 1200 (±5)

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 10012
0 

(+
10

 b
is 

-5
)
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 

Dicke in mm	 150 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 2,65

Querschnittsfläche in mm²	 126858 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,143

Berechnungsgewicht kN/m²	 2,76 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,171

Transportgewicht kN/m²	 2,63 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 6 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Die A15B ist besonders geeignet für 
  Einfamilienhäuser
  Reihenhäuser
  Dachdecken
  Garagendecken
  Aufstockungen und Umbauten
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Überhöhungsdiagramm

Toleranz +/− (10+L/1000)

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A15B 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00+0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 7,50 6,50* 6,00 – – –

* Bei Schallschutzanforderungen nicht zu empfehlen.

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 180;  280;  380;  480
b =	 140;  240;  340;  440
c =	 120;  220;  320;  420
d =	 120;  220;  320;  420
e =	 25

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

A15B  150 mm

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 400; 500; 
600; 700; 800; 
900; 1000; 1100

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A15B 150 mm

Systemmaß 1200 (±5)

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

90
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken A20B  200 mm
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Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 240;  400;  560
b =	 80;  240;  400
c =	 170;  330
d =	 170;  330;  490
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

Die A20B ist besonders geeignet für 
  Einfamilienhäuser
  Reihenhäuser
  Geschosswohnungsbau
  Wohnähnliche Gebäudenutzung
  Büro- und Verwaltungsgebäude
  Aufstockungen und Umbauten

Toleranz +/− (10+L/1000)

Dicke in mm	 200 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 3,06

Querschnittsfläche in mm²	 144814 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,173

Berechnungsgewicht kN/m²	 3,19 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,214

Transportgewicht kN/m²	 2,94 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 9 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A20B 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 9,50 8,00 7,75 6,75 – 7,50

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 450; 600; 
750; 900; 1050

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A20B 200 mm

Systemmaß 1200 (±5)

129 157 157 157 157 157 157 129

13
0
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39

115 42 4211571,5
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0 

(+
13
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is

 -1
0)
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 
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[m]Stützweite

A20M 

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 240;  400;  560
b =	 80;  240;  400
c =	 170;  330
d =	 170;  330;  490
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

A20M  200 mm

Die A20M ist besonders geeignet für 
 � Einfamilien-, Reihenhäuser und 

Geschosswohnungsbau mit erhöh-
ten Schallschutzanforderungen

 � Biegeweiche Auflagerung
 � Büro- und Geschäftshäuser mit er- 

höhten Schallschutzanforderungen

Toleranz +/− (10+L/1000)

Dicke in mm	 200 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 4,80

Querschnittsfläche in mm²	 231504 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,100

Berechnungsgewicht kN/m²	 5,00 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,100

Transportgewicht kN/m²	 4,61 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 9 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A20M 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] – 7,50* 7,50 7,00 – –

* Mit 65 mm Aufbeton und einer mittleren Unterjochung zur Balkonanbindung.

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 450; 600; 750; 
900; 1050

Passplatten nur 
als Randplatten 
möglich!

A20M 200 mm

20
0 

(+
13

 b
is

 -1
0) Systemmaß 1200 (±5)

129 157 157 157 157 157 157 129
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 
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[m]Stützweite

A20Q 

4
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]

[m]Stützweite

A15C S2D10-D2
A15C S4D8-D4
A15C S8D4-D6
A15C S12-D6Rastermaße [mm] (± 25)

a =	 180;  280;  380;  480
b =	 140;  240;  340;  440
c =	 120;  220;  320;  420
d =	 120;  220;  320;  420
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

A20Q  200 mm

Die A20Q ist besonders geeignet für 
  Einfamilienhäuser
  Reihenhäuser
  Geschosswohnungsbau
  Wohnähnliche Gebäudenutzung
  Büros und Geschäftshäuser
  Decken mit biegeweicher Auflagerung

Toleranz +/− (10+L/1000)

Dicke in mm	 200 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 3,45

Querschnittsfläche in mm²	 164365 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,163

Berechnungsgewicht kN/m²	 3,59 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,190

Transportgewicht kN/m²	 3,44 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 9 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A20Q 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 9,50 8,25 8,00 7,25 6,00 7,50

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 400; 500; 
600; 700; 800; 
900; 1000; 1100

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A20Q 200 mm

Systemmaß 1200 (±5)
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 

Dicke in mm	 200 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 3,85

Querschnittsfläche in mm²	 184684 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,143

Berechnungsgewicht kN/m²	 4,01 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,176

Transportgewicht kN/m²	 3,69 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 8 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A20S 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 8,40 8,00 7,80 7,00 – –

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

4

3

2

1

3 4 5 6 7

A20S  200 mm

Die A20S ist besonders geeignet für 
 � Wohnungsbau mit erhöhten 

Schallschutzanforderungen
 � Sticharme Deckenunteransichten 
 � Decken mit biegeweicher 

Auflagerung

Passplattenbreiten 
[mm] (±25):
300; 400; 500; 600; 
700; 800; 900; 1000; 
1100

A20S 200 mm

Passplattenbreiten
[mm] (±25)
300; 400; 500; 600;
700; 800; 900; 1000;
1100

Systemmaß 1200 (±5)

100 100 100 100 100 10010010010010010010020
0 

(+
13

 b
is

 -1
0)

6040 4060

80
90

30

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 180;  280;  380;  480
b =	 140;  240;  340;  440
c =	 120;  220;  320;  420
d =	 120;  220;  320;  420
e =	 25

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken A22B  220 mm 

Die A22B ist besonders geeignet für 
  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser
  Wohnähnliche Gebäudenutzung
  Büros und Geschäftshäuser
 � Decken mit biegeweicher 

Auflagerung
 � Luftführung im Hohlraum 

(für Lüftungsanlagen)

Toleranz +/− (10+L/1000)

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 240;  400;  560
b =	 80;  240;  400
c =	 170;  330
d =	 170;  330;  490
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

Dicke in mm	 220 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 3,30

Querschnittsfläche in mm²	 155761 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,176

Berechnungsgewicht kN/m²	 3,44 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,217

Transportgewicht kN/m²	 3,07 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 10 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 10,0 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A22B 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 9,80 8,75 8,75 7,75 5,25 8,25

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 450; 600; 
750; 900; 1050

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A22B 220 mm

Systemmaß 1200 (±5)

129 157 157 157 157 157 157 129

15
0

30
40

115 42 4211571,5

22
0 

(+
14

 b
is

 -1
2)
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 240;  400;  560
b =	 240;  400
c =	 170;  330
d =	 170;  330;  490
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

A26B  265 mm 

Die A26B ist besonders geeignet für 
  Geschosswohnungsbau
  Wohnähnliche Gebäudenutzung
  Büros und Geschäftshäuser
  Schulen und Kindergärten
  Industrie- und Gewerbebau
 � Luftführung im Hohlraum 

(für Lüftungsanlagen)

Toleranz +/− (10+L/1000)

8

6

4

2

3 4 5 6 7 8

[m
m

]

[m]Stützweite

16

12

8

4

5 6 7 8 9 10

[m
m

]

[m]Stützweite

20

16

12

8

4

6 7 8 9 10 11 12 13 14

[m
m

]

[m]Stützweite

40

30

20

10

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

[m
m

]

[m]Stützweite

25

20

15

10

5

6 7 8 9 10 11 12 13 14

[m
m

]

[m]Stützweite

A15B

A20B

A26B

A26Q

A40B

Dicke in mm	 265 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 3,68

Querschnittsfläche in mm²	 172126 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,189

Berechnungsgewicht kN/m²	 3,83 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,231

Transportgewicht kN/m²	 3,54 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 12 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 12,5 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A26B 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 12,00 10,50 10,50 9,25 6,00 9,50

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 450; 600; 
750; 900; 1050

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A26B 265 mm

Systemmaß 1200 (±5)

129 157 157 157 157 157 157 129

19
0

31
44

120 37 3712069

26
5 

(±
15

)
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 260;  420;  580
b =	 200;  360
c =	 150;  300
d =	 150;  300;  460
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

A26Q  265 mm

Die A26Q ist besonders geeignet für 
  Geschosswohnungsbau
  Wohnähnliche Gebäudenutzung
  Büros und Geschäftshäuser 
  Industrie- und Gewerbebauten
 � Decken mit biegeweicher 

Auflagerung

Toleranz +/− (10+L/1000)
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]

[m]Stützweite

16

12

8

4

5 6 7 8 9 10

[m
m

]

[m]Stützweite

20

16

12

8

4

6 7 8 9 10 11 12 13 14

[m
m

]

[m]Stützweite

40

30

20

10

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

[m
m

]

[m]Stützweite

25

20

15

10

5

6 7 8 9 10 11 12 13 14

[m
m

]

[m]Stützweite

A15B
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A26Q

A40B

Dicke in mm	 265 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 4,09

Querschnittsfläche in mm²	 192974 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,194

Berechnungsgewicht kN/m²	 4,26 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,234

Transportgewicht kN/m²	 3,90 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 12 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 12,5 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A26Q 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 10,75 10,50 10,25 9,50 7,50 9,50

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
300; 450; 600; 
750; 900; 1050

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A26Q 265 mm

Systemmaß 1200 (±5)

129 157 157 157 157 157 157 129

19
0

31
44

100 57 5710079

26
5 

(±
15

)
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken 

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 320;  540
b =	 120;  340
c =	 220;  440
d =	 220;  440
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

A32V  320 mm

Die A32V ist besonders geeignet für 
  Büro- und Verwaltungsgebäude
  Schulen und Kindergärten
  Büros und Geschäftshäuser
  Geschosswohnungsbau
 � Luftführung im Hohlraum 

(Lüftungsanlagen)

Toleranz +/− (10+L/1000)

Dicke in mm	 320 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 4,23

Querschnittsfläche in mm²	 198483 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,194

Berechnungsgewicht kN/m²	 4,41 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,236

Transportgewicht kN/m²	 3,95 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 13 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 12,50 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A32V 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 15,00 13,00 13,00 11,00 8,00 12,00

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
400; 600; 800; 1000

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A32V
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5

8 9 10 11 12 13 14 15 16
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m

]

[m]Stützweite

A32V 320 mm

32
0 

(±
15

)

Systemmaß 1200 (±5)

163 5578 55166

221 158158 221 221 221

23
7

40
43
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Technisches Datenblatt
BRESPA®-Decken A40V  400 mm

Rastermaße [mm] (± 25)
a =	 320;  540 
b =	 120;  340
c =	 220;  440
d =	 220;  440
e =	 25 

Statische Erfordernisse sind zu 
berücksichtigen

Die A40V ist besonders geeignet für 
  Industrie- und Gewerbebauten
  Veranstaltungsstätten
  Einkaufszentren
  Parkbauten
 � Luftführung im Hohlraum 

(Lüftungsanlagen)

Toleranz +/− (10+L/1000)
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Dicke in mm	 400 Gewicht in Bezug auf den Schallschutz n. DIN 4109-2016 in kN/m²	 4,83

Querschnittsfläche in mm²	 225911 Wärmedurchlasswiderstand nach oben R in m² K/W	 0,205

Berechnungsgewicht kN/m²	 5,04 Wärmedurchlasswiderstand nach unten R in m² K/W	 0,247

Transportgewicht kN/m²	 4,50 Betonfestigkeitsklasse	 C 45/55

Verbrauch Fugenverguss ≥ C20/25 in l/m (±1)	 16 Spannstahl	 St 1570/1770

Zul. Verkehrslast qk in kN/m², vorwiegend ruhend	 12,5 Auflagerlänge	 gem. DIN EN 1992-1-1, Pkt. 10.9.5

Überhöhungsdiagramm

Stützweitentabelle (Ausnutzung ~ 80 %)

A40V 
F90, Expositionsklasse XC1

Anwendungsgebiet Dächer 
(L/300)

Wohnungsbau 
(L/500)

Büro- und Verwaltungsbau 
(L/500)

Industriebau 
(L/500)

Parkbauten 
(L/500)

Ausbaulast gk2 [kN/m²] 1,00 1,50 1,50 1,50 2,00

Verkehrslast qk [kN/m²] 0,85 1,50 + 0,80 2,00 + 0,80 5,00 10,00 3,00

Richtwerte der max. Spannweite [m] 17,00 14,50 14,50 13,00 8,00 14,50

Für genauere Berechnungen nutzen Sie bitte unsere Online-Vorbemessung unter www.dw-systembau.de oder nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserer technischen Abteilung.

Aussparungsmöglichkeiten

b

c
d

e

b

f < 1000 *
f < 500 *

f < 1000 *

aa

* Jedoch maximal 1/3 der Plattenlänge

Passplattenbreiten 
[mm] (±25)
400; 600; 800; 
1000

  Hohe Bespannung
  Mittlere Bespannung
  Niedrige Bespannung

Unbelastete Platte nach 28 Tagen

A40V 400 mm

40
0 

(±
15

)

Systemmaß 1200 (±5)

163 5578 55166

221 158158 221 221 221

31
7

40
43



Plattentypen / Herstellungstoleranzen
Deckensystem BRESPA® 

Plattentypen

BRESPA ® -Decken
Spannbeton-Fertigdecken ermöglichen große Stützweiten bei gerin-
gen Eigengewichten. Standarddicken sind von 150 mm bis 400 mm.

B R ESP A ® -Is odeck en
Die Deck enpla tten werden direkt auf die Wärmedämmung betoniert.
Dämmung plus Pla tten bis 400 mm möglich.

BRESPA ® -Lüftungsdecken
Durch eine spezielle Behandlung der Hohlkammern sind die
Röhren als Lüftungskanäle nutzbar. Ab Plattendicken von
200 mm möglich. 

B RESPA ® -Massivdecken
Spannbetonmassivdecken sind bestens geeignet für Bauvor-
haben mit hohen Einzel- und Linienlasten. Diese Decken sind
in 150 mm, 180 mm und 200 mm lieferbar.

Bei der Planung mit BRESPA ®

Toleranz [mm]

1 Länge bei rechtwinkligen Platten ± 20

Länge b ei schräggeschnittenen Platten ± 45

2 Breite bei vollen Platten + 1 bis –7

02±nettalpßaP ieb etierB

3 Dick e, Ebenheit der Oberseite ± 10

Toleranz [mm]

4 Aufbiegung, Stich (vom berechneten Wert) ± (10+L/1000)

5 Ausspar 03±egnälsgnu

6 52±etierbsgnurapssuA

7 52±egalsgnurapssuA

4

2

3

L

3

1

7

6

57

1

BRESPA ® -Klimadecken
Ein geänderter Deckenquerschnitt ermöglicht das Einlegen von
wasserführenden Heizregistern im unteren Deckendrittel. In den
Deckendicken 200 mm, 260 mm und 320 mm erhältlich.

–
1
0
m
m

+
1
0
m
m

mêçÇìâíÇ~íÉåÄä~íí=_obpm^==OUKMSKOMNN==NMWQT=rÜê==pÉáíÉ=P

BRESPA ® -Decken
Spannbeton-Fertigdecken ermöglichen große Stützweiten bei gerin-
gen Eigengewichten. Standarddicken sind von 150 mm bis 400 mm.

B R ESP A ® -Is odeck en
Die Deck enpla tten werden direkt auf die Wärmedämmung betoniert.
Dämmung plus Pla tten bis 400 mm möglich.

BRESPA ® -Lüftungsdecken
Durch eine spezielle Behandlung der Hohlkammern sind die
Röhren als Lüftungskanäle nutzbar. Ab Plattendicken von
200 mm möglich. 

B RESPA ® -Massivdecken
Spannbetonmassivdecken sind bestens geeignet für Bauvor-
haben mit hohen Einzel- und Linienlasten. Diese Decken sind
in 150 mm, 180 mm und 200 mm lieferbar.

Bei der Planung mit BRESPA ®

Toleranz [mm]

1 Länge bei rechtwinkligen Platten ± 20

Länge b ei schräggeschnittenen Platten ± 45

2 Breite bei vollen Platten + 1 bis –7

02±nettalpßaP ieb etierB

3 Dick e, Ebenheit der Oberseite ± 10

Toleranz [mm]

4 Aufbiegung, Stich (vom berechneten Wert) ± (10+L/1000)

5 Ausspar 03±egnälsgnu

6 52±etierbsgnurapssuA

7 52±egalsgnurapssuA

4

2

3

L

3

1

7

6

57

1

BRESPA ® -Klimadecken
Ein geänderter Deckenquerschnitt ermöglicht das Einlegen von
wasserführenden Heizregistern im unteren Deckendrittel. In den
Deckendicken 200 mm, 260 mm und 320 mm erhältlich.
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BRESPA ® -Decken
Spannbeton-Fertigdecken ermöglichen große Stützweiten bei gerin-
gen Eigengewichten. Standarddicken sind von 150 mm bis 400 mm.

B R ESP A ® -Is odeck en
Die Deck enpla tten werden direkt auf die Wärmedämmung betoniert.
Dämmung plus Pla tten bis 400 mm möglich.

BRESPA ® -Lüftungsdecken
Durch eine spezielle Behandlung der Hohlkammern sind die
Röhren als Lüftungskanäle nutzbar. Ab Plattendicken von
200 mm möglich. 

B RESPA ® -Massivdecken
Spannbetonmassivdecken sind bestens geeignet für Bauvor-
haben mit hohen Einzel- und Linienlasten. Diese Decken sind
in 150 mm, 180 mm und 200 mm lieferbar.

Bei der Planung mit BRESPA ®

Toleranz [mm]

1 Länge bei rechtwinkligen Platten ± 20

Länge b ei schräggeschnittenen Platten ± 45

2 Breite bei vollen Platten + 1 bis –7

02±nettalpßaP ieb etierB

3 Dick e, Ebenheit der Oberseite ± 10

Toleranz [mm]

4 Aufbiegung, Stich (vom berechneten Wert) ± (10+L/1000)

5 Ausspar 03±egnälsgnu

6 52±etierbsgnurapssuA

7 52±egalsgnurapssuA
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BRESPA ® -Klimadecken
Ein geänderter Deckenquerschnitt ermöglicht das Einlegen von
wasserführenden Heizregistern im unteren Deckendrittel. In den
Deckendicken 200 mm, 260 mm und 320 mm erhältlich.
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BRESPA ® -Decken
Spannbeton-Fertigdecken ermöglichen große Stützweiten bei gerin-
gen Eigengewichten. Standarddicken sind von 150 mm bis 400 mm.

B R ESP A ® -Is odeck en
Die Deck enpla tten werden direkt auf die Wärmedämmung betoniert.
Dämmung plus Pla tten bis 400 mm möglich.

BRESPA ® -Lüftungsdecken
Durch eine spezielle Behandlung der Hohlkammern sind die
Röhren als Lüftungskanäle nutzbar. Ab Plattendicken von
200 mm möglich. 

B RESPA ® -Massivdecken
Spannbetonmassivdecken sind bestens geeignet für Bauvor-
haben mit hohen Einzel- und Linienlasten. Diese Decken sind
in 150 mm, 180 mm und 200 mm lieferbar.

Bei der Planung mit BRESPA ®

Toleranz [mm]

1 Länge bei rechtwinkligen Platten ± 20

Länge b ei schräggeschnittenen Platten ± 45

2 Breite bei vollen Platten + 1 bis –7

02±nettalpßaP ieb etierB

3 Dick e, Ebenheit der Oberseite ± 10

Toleranz [mm]

4 Aufbiegung, Stich (vom berechneten Wert) ± (10+L/1000)

5 Ausspar 03±egnälsgnu

6 52±etierbsgnurapssuA

7 52±egalsgnurapssuA
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BRESPA ® -Klimadecken
Ein geänderter Deckenquerschnitt ermöglicht das Einlegen von
wasserführenden Heizregistern im unteren Deckendrittel. In den
Deckendicken 200 mm, 260 mm und 320 mm erhältlich.
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BRESPA®-Decken
Spannbeton-Fertigdecken ermöglichen große Stützweiten bei geringen 
Eigengewichten. Standarddicken sind von 150 mm bis 400 mm.

BRESPA®-Massivdecken
Spannbetonmassivdecken sind bestens geeignet für Bauvorhaben mit 
hohen Einzel- und Linienlasten sowie für Balkonanbindungen. Diese 
Decken sind in 120 mm und 200 mm lieferbar.

BRESPA®-Wohnungsbaudecken
In 200 mm lieferbar und mit geringer Deckenüberhöhung sind diese 
Decken besonders geeignet für Wohnungsbauprojekte mit erhöhten 
Schallschutzanforderungen.

BRESPA®-Lüftungsdecken
Durch das Einlegen von Lüftungsrohren sind die Hohlkammern als  
Lüftungskanäle nutzbar. Ab Plattendicken von 200 mm möglich.

Herstellungstoleranzen
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	 Toleranz [mm]
1  � Länge bei rechtwinkligen Platten	 ± 25 

Länge bei schräggeschnittenen Platten	 ± 45
2  � Breite bei vollen Platten	 ± 5 

Breite bei Passplatten	 ± 25
3  � Dicke	 h ≤ 150: - 5 bis + 10, 

	 h ≥ 250: ± 15, 
	 150 < h < 250: Interpolation

	 Toleranz [mm]
4  � Aufbiegung, Stich 

(vom berechneten Wert)	 ± (10 + L/1000)

5  � Aussparungslänge	 ± 30

6  � Aussparungsbreite	 ± 25

7  � Aussparungslage	 ± 25

8  � Ebenheit der Oberseite	 ± 10

Die Herstellungstoleranzen entsprechen der DIN 1168, Abschnitt 4.3.1.1.2 bzw. unseren werksinternen Richtlinien.

Systemmaß
1200 mm

Durch Fugenverguss miteinander verbunden, als Keller-, 
 Geschoss- oder Dachdecken.
Gütesicherung: DIN EN 206-1, DIN 1045-2.
Güteüberwachung: Eigenüberwachung, Certifi cate of conform-
ity: Bureau Veritas, Überwachung Bauprodukt: MPA Bremen und 
KOMO-Zertifi zierung: KIWA NL.
Berechnungsgrundlagen: Nach DIN EN 1990 Grundlagen
der Tragwerksplanung, DIN EN 1991 Einwirkung auf Tragwerke, 
DIN EN 1992 Stahlbeton- und Spannbetontragwerke und
DIN EN 1168 Spannbetondecken.
Elementfertigung: Auf 1,20 m breiten Stahlbahnen im Werk.
Aussparung: Werkseitig nach statischen und rastertechnischen 
Möglichkeiten. Deckendurchbrüche auf der Baustelle nach Rück-
sprache mit der technischen Abteilung.
Werkstoffe: Spannbeton C 45/55; Vergussbeton C 20/25; Ring-
anker BSt 500 S, Spannstahl 1570/1770: Runde, profi lierte 
 Drähte, Ø 5 mm, Litzen Ø 9,3 mm und Ø 12,5 mm.
Plattenaufl ager: Erforderliche Aufl agertiefe gem. DIN EN
1992-1-1, Pkt. 10.9.5 bzw. Werksvorschrift.
Elementbreite: 120 cm für alle Plattendicken, Passplatten nach 
Werksangaben möglich.
Elementdicke: Nach statischen und konstruktiven Erfordernissen.

Fertige Rohdeckenhöhe: 120 bis 400 mm.
Plattenunterseite: Tapezierfähige Unterseite möglich (nicht
frei von Luftporen), wenn vor Verguss Höhenausgleich erfolgt. 
Längs kanten gefast, Passplatten haben eine gefaste und eine 
geritzte bruchrauhe Kante. Werkseitige Entwässerungslöcher
bei Hohl decken zur Vermeidung von Feuchtigkeitsschäden
möglich.
Statisches System: In der Regel Einfeldsystem (einachsig ge-
spannte Einfeldplatten), auch als Kragplatten möglich (Anfrage).
Lastaufnahmen: Lasttragend während des Einbaues, Horizontal-
kraftaufnahme nach Erhärten des Vergusses.
Spannrichtung: Ausreichende Fugen- und Quertragfähigkeit.
Scheibenwirkung: DIN EN 1992-1-1 in Verbindung mit DAfStb 
Heft 240.
Belastbarkeit: DIN 1991-1-1: Einwirkungen auf Tragwerke 
(vorwiegend ruhende Lasten): bis 200 mm Plattendicke:
q = 10,0 kN/m2, darüber: q = 12,5 kN/m2.
Feuerwiderstandsklasse (DIN 4102): Bei allen Deckendicken 
sind ohne zusätzliche Maßnahmen REI 30, REI 60 und REI 90 
lieferbar.
Brandverhalten (DIN 4102): Nicht brennbar (Baustoffkl. A 1).
Korrosionsschutz: Durch Betondeckung und Betongüte.

BRESPA®-Hohldecken und BRESPA®-Massivdecken

Produktdaten
Deckensystem BRESPA® 

Deckentyp Berechnungs-
gewicht
in kN/m2

Transport-
gewicht
in kN/m2

Hohlraum-
anteile in der
fertigen Decke
in %

Gewicht in Bezug auf 
den Schallschutz nach 
DIN 4109-2016
in kN/m2

Wärmedurchlasswiderstand
R in m2 K/W

Verguss-
betonbedarf 
in l/m Fuge 
ca. [1] nach oben nach unten

A12M 3,00 2,76 – 2,88 0,060 0,060 5

A15B 2,76 2,63 26 2,65 0,143 0,171 6

A20B 3,19 2,94 36 3,06 0,173 0,214 9

A20M 5,00 4,61 – 4,80 0,100 0,100 9

A20Q 3,59 3,44 28 3,45 0,163 0,190 9

A20S 4,01 3,69 20 3,85 0,143 0,176 8

A22B 3,44 3,07 37 3,30 0,176 0,217 10

A26B 3,83 3,54 42 3,68 0,189 0,231 12

A26Q 4,26 3,90 36 4,09 0,194 0,234 12

A32V 4,41 3,95 49 4,23 0,194 0,236 13

A40V 5,04 4,50 49 4,83 0,205 0,247 16

[1]   Pass- und Stoßfugen sowie Ringankerbereiche sind zusätzlich zu berücksichtigen.
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Produktdaten
Deckensystem BRESPA® 

Durch Fugenverguss miteinander verbunden, als Keller-, 
 Geschoss- oder Dachdecken.
Gütesicherung: DIN EN 206-1, DIN 1045-2.
Güteüberwachung: Eigenüberwachung, Certifi cate of conform-
ity: Bureau Veritas, Überwachung Bauprodukt: MPA Bremen und 
KOMO-Zertifi zierung: KIWA NL.
Berechnungsgrundlagen: Nach DIN EN 1990 Grundlagen
der Tragwerksplanung, DIN EN 1991 Einwirkung auf Tragwerke, 
DIN EN 1992 Stahlbeton- und Spannbetontragwerke und
DIN EN 1168 Spannbetondecken.
Elementfertigung: Auf 1,20 m breiten Stahlbahnen im Werk.
Aussparung: Werkseitig nach statischen und rastertechnischen 
Möglichkeiten. Deckendurchbrüche auf der Baustelle nach Rück-
sprache mit der technischen Abteilung.
Werkstoffe: Spannbeton C 45/55; Vergussbeton C 20/25; Ring-
anker BSt 500 S, Spannstahl 1570/1770: Runde, profi lierte 
 Drähte, Ø 5 mm, Litzen Ø 9,3 mm und Ø 12,5 mm.
Plattenaufl ager: Erforderliche Aufl agertiefe gem. DIN EN
1992-1-1, Pkt. 10.9.5 bzw. Werksvorschrift.
Elementbreite: 120 cm für alle Plattendicken, Passplatten nach 
Werksangaben möglich.
Elementdicke: Nach statischen und konstruktiven Erfordernissen.

Fertige Rohdeckenhöhe: 120 bis 400 mm.
Plattenunterseite: Tapezierfähige Unterseite möglich (nicht
frei von Luftporen), wenn vor Verguss Höhenausgleich erfolgt. 
Längs kanten gefast, Passplatten haben eine gefaste und eine 
geritzte bruchrauhe Kante. Werkseitige Entwässerungslöcher
bei Hohl decken zur Vermeidung von Feuchtigkeitsschäden
möglich.
Statisches System: In der Regel Einfeldsystem (einachsig ge-
spannte Einfeldplatten), auch als Kragplatten möglich (Anfrage).
Lastaufnahmen: Lasttragend während des Einbaues, Horizontal-
kraftaufnahme nach Erhärten des Vergusses.
Spannrichtung: Ausreichende Fugen- und Quertragfähigkeit.
Scheibenwirkung: DIN EN 1992-1-1 in Verbindung mit DAfStb 
Heft 240.
Belastbarkeit: DIN 1991-1-1: Einwirkungen auf Tragwerke 
(vorwiegend ruhende Lasten): bis 200 mm Plattendicke:
q = 10,0 kN/m2, darüber: q = 12,5 kN/m2.
Feuerwiderstandsklasse (DIN 4102): Bei allen Deckendicken 
sind ohne zusätzliche Maßnahmen REI 30, REI 60 und REI 90 
lieferbar.
Brandverhalten (DIN 4102): Nicht brennbar (Baustoffkl. A 1).
Korrosionsschutz: Durch Betondeckung und Betongüte.

BRESPA®-Hohldecken und BRESPA®-Massivdecken

Produktdaten
Deckensystem BRESPA® 

Deckentyp Berechnungs-
gewicht
in kN/m2

Transport-
gewicht
in kN/m2

Hohlraum-
anteile in der
fertigen Decke
in %

Gewicht in Bezug auf 
den Schallschutz nach 
DIN 4109-2016
in kN/m2

Wärmedurchlasswiderstand
R in m2 K/W

Verguss-
betonbedarf 
in l/m Fuge 
ca. [1] nach oben nach unten

A12M 3,00 2,76 – 2,88 0,060 0,060 5

A15B 2,76 2,63 26 2,65 0,143 0,171 6

A20B 3,19 2,94 36 3,06 0,173 0,214 9

A20M 5,00 4,61 – 4,80 0,100 0,100 9

A20Q 3,59 3,44 28 3,45 0,163 0,190 9

A20S 4,01 3,69 20 3,85 0,143 0,176 8

A22B 3,44 3,07 37 3,30 0,176 0,217 10

A26B 3,83 3,54 42 3,68 0,189 0,231 12

A26Q 4,26 3,90 36 4,09 0,194 0,234 12

A32V 4,41 3,95 49 4,23 0,194 0,236 13

A40V 5,04 4,50 49 4,83 0,205 0,247 16

[1]   Pass- und Stoßfugen sowie Ringankerbereiche sind zusätzlich zu berücksichtigen.
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Feuerwiderstandsklasse (DIN 4102): 
Alle Deckendicken sind ohne zusätzliche Maßnahmen in  
F90 lieferbar.
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Prinzipien des nachhaltigen
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auf Grundlage der Dissertation von Dr.-Ing. Christopher Kämereit (2019)

Kreislaufwirtschaft 
in der Baubranche
Klingt utopisch, gibt’s aber schon

Umweltauswirkungen
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EPD für
BRESPA®-Decken

EPD für BRESPA®-Decken
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Deckenanschluss [-Profi le auf
Filzanschlussdichting mit 
Hilti Kompaktdübel HKD-Short

BRESPA®-Decke

M I T  B R E S P A® - D E C K E N  U N D  R I G I P S  H A B I T O

          DW SYSTEMBAU GMBH
Werk BRESPA Schneverdingen 
Stockholmer Straße 1
D-29640 Schneverdingen
Tel. +49 (0) 5193 85 0
www.dw-systembau.de

Mauern war  
gestern!

Saint-Gobain Rigips GmbH
Hauptverwaltung
Schanzenstraße 84
D-40549 Düsseldorf
Telefon +49 (0)211 5503-0
www.rigips-habito.de

Mauern war  
gestern!

Wohnungsbau – so einfach, so wandelbar, so schnell  

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR

Das passt einfach zusammen: Mit BRESPA®-Decken und den massiven Wohnbauplatten Rigips Habito 

eröffnen sich ganz neue Gestaltungs- und Umbauperspektiven für den modernen Wohnungsbau.

 

BRESPA®-Decken und Rigips Habito bieten mehr Planungsfreiheiten, 

mehr Flexibilität, mehr Nachhaltigkeit und vor allem mehr

Wirtschaftlichkeit im Wohnungsbau.

GEMEINSAM SIND SIE UNSCHLAGBAR!

Hier erhalten Sie weitere Informationen 

über die Zukunft im Wohnungsbau:

 Im Ergebnis heißt das:

 schlankere Decken und Wände bedeuten reduzierte Gebäudehöhen und mehr Wohnfläche

 leichtere Decken und Wände bewirken weniger Ressourcenverbrauch und geringere Eigenlasten 

 schneller Baufortschritt durch Vorfertigung und Trockenbauweise 

 Mit BRESPA®-Decken und mit zweischaligen Wohnungstrennwänden aus Rigips Habito erreichen  
 Sie die Schallanforderungen nach DIN 4109, Beiblatt 2
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Fotos: 
Titelseite: fotolia 
Seite 2: Johannes Walther (Fotos mittig)
und Benjamin Hartig (Fotos unten)
Seite 3: Saint-Gobain Rigips GmbH

Wohnungstrennwand 
Rigips Habito MW 22 HA

Merkblatt zu BRESPA®-Decken und 
Trockenbau

M I T  B R E S P A® - D E C K E N  U N D  C L I M A D O M O

          DW SYSTEMBAU GMBH
Werk BRESPA® Schneverdingen 
Stockholmer Straße 1
D-29640 Schneverdingen
Tel. +49 (0) 5193 85 0
www.dw-systembau.de

ClimaDomo 
Heiz- und Kühlsysteme GmbH
Weimarische Str. 30 
D-99625 Kölleda
Telefon +49 (0) 3635 602690
www.climadomo.de

Uneingeschränkte Raumnutzungen

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR
Das passt einfach zusammen: Mit BRESPA®-Decken in Kombination mit ClimaDomo 
Heiz- und Kühlsysteme bieten Ihnen größtmögliche Planungsfreiheiten für Ihre Innenräume.

ClimaDomo steht für:
Angenehmes Raumklima
durch vollfl ächige Temperierung 
und schnelle Reaktionszeiten
Hohe Heiz- und Kühlleistungen
bis 90 W/m² bei niedrigen Vorlauftemperaturen 
von 16°C (Kühlfall) bis 35°C (Heizfall)
Sehr hoher Anteil an aktiver Fläche
durch Integration von Einbauteilen und 
direktes Anarbeiten an Bauteile
Unbeeinfl usste Akustik
Geringe Aufbauhöhen
von 60 mm (Module) und 150 mm (Kassetten)
Niedrige Betriebskosten
durch geringe Druckverluste aufgrund paralleler 
Durchströmung der Kapillarrohrmatten
Einfache Montage
nach Trockenbaurichtlinien und 
Anschlüsse über ein einfaches Stecksystem

Hier erhalten Sie weitere Informationen:
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Im Ergebnis heißt das:

Einsparungen bei den Geschosshöhen durch schlanke BRESPA®-Decken 
und geringe Aufbauhöhen der ClimaDomo Heiz-und Kühlsysteme

Uneingeschränkte, wandelbare Räumlichkeiten durch die Raumtemperierung 
über die Deckenfl ächen und die großen Spannweiten der BRESPA®-Decken

Gleichzeitig erreicht man über die ClimaDomo Heiz- und Kühlsysteme eine gute Raumakustik

Kostengünstige Alternative zu anderen Deckensystemen mit Flächentemperierungen

Fertige Deckenunteransichten in unterschiedlichem Design

ClimaDomo

Wärmeaustausch über die gesamte Platte

Deckentemperierung und Akustik 
unterhalb der BRESPA®-Decken 
mit ClimaDomo

Baufugenüberbrückung und Unterseitenbehandlung
F Ü R  B R E S P A® - D E C K E N  M I T  A R D E X

Merkblatt zur Behandlung der 
BRESPA®-Unterseiten

Auf unserer Homepage www.dw-systembau.de 
finden Sie weitere Unterlagen – Berechnungs
programme, Details, Ausschreibungstexte, 
Veranstaltungshinweise und Ansprech
partner:innen – für Ihre Planungen und Ihre 
Arbeiten rund um unsere BRESPA®-Decken.
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Werk BRESPA Schneverdingen
Stockholmer Straße 1
D-29640 Schneverdingen
Tel. +49 (0) 5193 85 0
info@dw-systembau.de
www.dw-systembau.de

DW SYSTEMBAU GMBH

Bundesverband Spannbeton-Fertigdecken e.V. 

779-CSC21-2021


